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Der katholischen Seelsorgeeinheit  Deißlingen — Lauffen



Die sechste Bitte des Vaterun-
sers Führe uns nicht in Versu-
chung bereitet nicht wenigen 
Menschen Schwierigkeiten. 
Kann denn Gott in Versuchung 
führen?

Papst Franziskus sagte bei 
einem Interview im Dezember 
2017: „Dies ist keine gute Über-
setzung. Auch die Franzosen 
haben diesen Text verändert, 
mit der Übersetzung: ‚Lass 
mich nicht in Versuchung fal-
len.‘ Ich bin es, der fällt. Aber 
nicht Gott schubst mich in die 
Versuchung, um zu sehen, wie 
ich gefallen bin. Nein. Ein Vater 

tut das nicht. Ein Vater hilft mir, 
sofort wieder aufzustehen. Wer 
in Versuchung führt, ist Satan. 
Das ist das Werk des Satans. 
Das Gebet will sagen: Wenn 
Satan mich in Versuchung führt, 
dann gib du, Gott, mir deine 
Hand.“

Auch für das Deutsche wurden 
schon manche Neuformulie-
rungsversuche gemacht, von 
denen einige aufgezählt sein 
sollen:
• Führe uns in der Versuchung
• Führe uns durch die Versu-

chung (hindurch)
• Führe uns an der Versuchung 

vorbei
• Verlass uns nicht angesichts 

der Versuchung
• Bewahre uns in der Versu-

chung
• Lass uns nicht in der Versu-

chung
• Lass uns nicht in der Versu-

chung erliegen
• Lass uns nicht in die Gefahr 

kommen, dir untreu zu wer-
den

• Führe uns nicht zum Verrat an 
dir

Liebe Gemeindemitglieder von  
St. Laurentius Deißlingen und St. Georg Lauffen,  
liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefs!
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Nun führt kein Weg daran 
vorbei, dass es im Vaterunser 
heißt „Führe uns nicht in Ver-
suchung“ und dies eine recht 
wörtliche und gelungene Über-
setzung des altgriechischen 
Originals ist. Es ist deshalb 
zunächst hilfreich zu fragen, 
was eigentlich mit „Versuchung“ 
gemeint ist. Hier gilt es zu un-
terscheiden.

a) Versuchung kann man im 
Sinne von Erprobung verste-
hen, die zu etwas Positivem, 
nämlich zur Bewährung im 
Glauben, führt.

b) Versuchung kann aber auch 
Verführung meinen, also einen 
Vorgang, der zu etwas Nega-
tivem führt, von Gott wegführt. 
Hinter der Verführung verbirgt 
sich die Macht des Bösen, vor 
der man bewahrt werden möch-
te.

Man kann also die Vaterunser-
bitte auf zweierlei Weise verste-
hen:
Einmal, wenn Versuchung im 
Sinne von Verführung verstan-
den wird: Gott möge uns davor 
bewahren, in eine Situation zu 
geraten, in der Verführung ge-
schieht und wir von Gott selbst 
wegführt werden.

Sodann, wenn Versuchung im 
Sinne von Erprobung verstan-
den wird: Gott möge uns über-
haupt nicht in eine Lage brin-
gen, in der wir uns bewähren 
müssen und die zur Prüfung für 
unseren Glauben wird.
Auf die Möglichkeit, die Bitte in 
diesem zweiten Sinn zu ver-
stehen, möchte ich noch ein-
gehen, weil sie unsere eigene 
Schwäche in den Blick nimmt. 
Wir als Beter sollen uns nicht 
auf unsere Kraft verlassen und 
uns nicht brüsten, als könne 
uns nichts geschehen, sondern 
wir sollen unsere Schwachheit 
eingestehen. Jesus leitet uns 
als einzelne Glaubende an zu 
beten: „Gott, ich weiß um mei-
ne Schwäche; bewahre mich 
vor solchen Situationen, wo 
mein Glaube auf dem Prüfstand 
steht. Ich könnte scheitern. Stell 
mich nicht auf die Probe“.
Die Bitte des Vaterunsers kann 
so verstanden werden, dass 
Gott uns vor solchen Situa-
tionen bewahren möge, wo 
unsere Treue zu ihm herausge-
fordert wird und wir in Gefahr 
sind zu scheitern. Gott möge 
uns das Äußerste, was uns 
untergehen lässt, ersparen. 
Es ist gleichsam die Bitte um 
Schonung vor bedrängenden 
Situationen, die zu einer sol-

Editorial



Kinder-Mitmach-Kreuzweg im Pfarrgarten  
St. Georg Lauffen für die Seelsorgeeinheit

Eine herzliche Einladung an 
alle Kinder ab 6 Jahre zum 
Kinder-Mitmach-Kreuzweg im 
Pfarrgarten St. Georg Lauffen. 

Am Karfreitag, 29. März 2024 
um 10.30 Uhr begehen wir ge-
meinsam den Leidensweg Jesu 
bis zur Kreuzigung und erfah-

ren, wie Jesus sich in den 
einzelnen Situationen gefühlt 
haben muss. Wir erleben 
selbst, wie es ist, wenn man 
von seinen Freunden keine Un-
terstützung bekommt, wie die 
Dornenkrone wohl ausgesehen 
hat oder wie schwer das Kreuz 
gewesen sein muss.

Editorial

chen Anfechtung werden kön-
nen, dass wir an Gott selbst irre 
werden.

Vielleicht lässt sich die Bitte fol-
gendermaßen paraphrasieren:
„Gott, führe uns nicht in eine Er-
probungs-Situation hinein, die 
über unsere Kraft geht, in der 
die Macht des Bösen stärker ist 
und wir versagen.“

Und nicht umsonst beten wir 
dann in der letzten Bitte: „Erlö-
se uns von dem Bösen.“

Ihnen allen eine gesegnete 
Fasten- und Osterzeit!

Ihr Pfarrer Felix Thome



Seelsorgeeinheit

Ökum. Jugendkreuzweg

Erstkommunion 2024

Der ökumenische Kreuzweg 
der Jugend steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Dein 
POV“. POV ist die Abkürzung 
von „Point of View“ (deutsch: 
Sichtweise, Blickpunkt, Stand-
punkt) Eingeladen sind nicht 
nur die Jugendlichen, sondern 
alle Interessierten, um einige 
Stationen des Leidens Jesu zu 
betrachten und sich selbst da-
durch anfragen zu lassen. Der 
Kreuzweg findet statt am Frei-
tag, 22. März um 19.30 Uhr in 
der evangelischen Pauluskirche 
und ist auch Teil der diesjähri-
gen Firmvorbereitung.

In der Adventszeit hat die Vor-
bereitung auf die Erstkommu-
nion 2024 begonnen; sie steht 
unter dem Motto „Du gehst mit“ 
und greift die Emmauserzäh-
lung auf. In Gottesdiensten, 
Gruppenstunden und gemein-
samen Aktionen bereiten sich 
22 Kinder in Deißlingen und 7 
Kinder in Lauffen auf 
den Empfang der Kommunion 
und auf das Sakrament der Ver-
söhnung vor. 

Die Erstkommunionfeiern sind:
in Deißlingen am  
Sonntag 7. April um 10.15 Uhr
in Lauffen am  
Sonntag 14. April um 10.15 Uhr



Firmung 2024

Es ist nicht leicht, 
in der heutigen 
Welt bewusst Ja 
zum Glauben zu 
sagen und als 
Christ zu leben. 
Dazu braucht es 
Mut; es braucht 
die Kraft, „Trotz-
dem“ zu sagen. 
Unter dem Motto 
„Trotzdem“ steht 

auch die diesjährige Firmvorbe-
reitung und Firmung. Gott gibt 
denen, die an ihn glauben, Mut 
und Kraft zu einem Leben, in 
dem Gemeinschaft mit anderen 
und Verantwortung füreinander 
ganz wichtig sind. Wenn wir die-
se Kraft spüren, wirkt der Heili-
ge Geist in uns. In der Firmung 
wird uns dieser Mut zugespro-
chen und geschenkt, und der 

Heilige Geist stärkt uns. 
Die Vorbereitung auf die Fir-
mung beginnt mit einem Infor-
mationstreffen am Samstag 2. 
März 2024 um 15.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Deißlingen, 
zu dem alle katholischen Ju-
gendlichen der Klassen 8 und 9 
eingeladen sind, die das Firm-
sakrament empfangen wollen. 
In dieser Vorbereitungszeit und 
dann in der Feier der Firmung 
sollen die Firmlinge erfahren, 
dass sie auf ihrem Lebensweg 
nicht allein sind, sondern dass 
Gott sie begleitet und im Heili-
gen Geist stärkt.
Die Feier der Firmung wird die-
ses Jahr am Samstag 29. Juni 
2024 sein. Der Vorbereitungs-
weg dorthin wird drei Samstag-
nachmittage und den Jugend-
kreuzweg umfassen.

Seelsorgeeinheit

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Ernst Brand
Heini Hauser
Margaretha Hugger,  
geb. Baumann
Theo Hugger
Dieter Katzer

Renate Metzger,  
geb. Müller
Maria Müller, geb. Hirt
Erwin Staiger
Anna Würthner,  
geb. Schleicher

Freud und Leid

Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe,  
und das ewige Licht leuchte ihnen,  

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen

Diözese Rottenburg-Stuttgart

Sedisvakanz –  
die Diözese wartet auf einen Bischof

Am 4. Dezember 2023 wurde 
bekannt, dass Papst Franzis-
kus das Rücktrittsgesuch von 
Bischof Dr. Gebhard Fürst nach 
dessen 75. Geburtstag aus 
Altersgründen angenommen 
hat. Mit diesem Zeitpunkt ist der 
bischöfliche Stuhl der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart vakant. 

Nach der Annahme des Rück-
tritts wählt das 1821 von Papst 
Pius VII. errichtete und vom 

damaligen Kö-
nig Friedrich 
von Württem-
berg gestiftete 
Domkapitel 
zum Heiligen 
Martinus, 
entsprechend 
den Bestim-
mungen des 
Kirchenrechts, unverzüglich 
einen Diözesanadministrator für 
die Diözese Rottenburg-Stutt-



gart. Dieser verwaltet die Diö-
zese bis zur Wiederbesetzung 
des bischöflichen Stuhls in der 
Zeit der sogenannten „Sedis-
vakanz“. Das Domkapitel der 
Diözese ist deshalb noch am  
4. Dezember zusammengetre-
ten und hat den bisherigen Ge-
neralvikar Dr. Clemens Stroppel 
zum Diözesanadministrator 
gewählt. 

In einer seiner ersten Amts-
handlungen bevollmächtigte 
der Diözesanadministrator 
Domkapitular Dr. Klaus Krämer 
zu seinem sogenannten „Stän-
digen Vertreter“. Dieser steht 
für die Dauer der Sedisvakanz 
an der Spitze des Bischöflichen 
Ordinariats mit seinen über 500 
Mitarbeitenden an den beiden 
Standorten Rottenburg und 
Stuttgart. 

Der Diözesanadministrator ist 
durch die Annahme der Wahl 
im Amt, es bedarf keiner Bestä-
tigung durch den Apostolischen 
Stuhl. Mit Annahme seiner 
Wahl erlangt der Administrator 
Amtsgewalt, ist aber in seinen 
Befugnissen insoweit einge-
schränkt, als er keine Entschei-
dungen treffen darf, die den 
nächsten Bischof binden oder 
in seiner Amtsführung hindern 

könnten. Es gilt der Grundsatz 
„Sede vacante nihil innovetur“ 
(Während der Bischofsstuhl 
leer ist, darf nichts verändert 
werden). Ansonsten hat er die 
gleichen Rechte und Pflich-
ten wie ein Diözesanbischof. 
Bei Amthandlungen, für die 
die Bischofsweihe erforderlich 
ist, stehen die Weihbischöfe 
der Diözese zur Verfügung, 
die ebenfalls dem Domkapitel 
angehören. Die Befugnisse des 
Diözesanadministrators sind 
am ehesten vergleichbar mit 
denen einer geschäftsführen-
den Regierung nach einer Bun-
destags- oder Landtagswahl. 
Bis zur Bildung einer neuen Re-
gierung führt die alte Regierung 
die Amtsgeschäfte fort, hat sich 
aber bei längerfristig wirksa-
men Entscheidungen in strikter 
Zurückhaltung zu üben.

Doch wann bekommt die Diö-
zese einen neuen Bischof, und 
wie geht dies vonstatten?

Die Rottenburger Bischofswahl 
richtet sich nach dem 1932 
geschlossenen Badischen 
Konkordat. Demnach reicht 
das Rottenburger Domkapitel 
dem Heiligen Stuhl eine Lis-
te „geeigneter Kandidaten“ 
ein. Die Kandidatenliste des 

Diözese Rottenburg-Stuttgart
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Domkapitels muss der Vatikan 
„würdigen“, also zur Kenntnis 
nehmen. Auch andere Instituti-
onen (Nuntius, Erzbischof) sind 
angefragt, mögliche Kandidaten 
zu benennen.

Zu gegebener Zeit erhält das 
Domkapitel einen Vorschlag mit 
drei Kandidaten, wobei einer 
der Kandidaten gemäß den 
Bestimmungen des Badischen 
Konkordats Angehöriger der 
Diözese sein muss, was aber 
relativ weit gefasst wird. Zudem 
müssen sich die Kandidaten 
durch festen Glauben, gute 
Sitten und einen guten Ruf 
auszeichnen, mindestens 35 
Jahre alt und seit fünf Jahren 
Priester sein und entweder den 
Grad eines Doktors oder Lizen-
tiaten in Theologie, der Heiligen 
Schrift oder des Kirchenrechts 
besitzen. Aus dieser Dreierliste 
wählt das Domkapitel (derzeit 
elf Domkapitulare) in geheimer 
Wahl mit absoluter Mehrheit 
den Bischof. 

Anschließend klärt der Dom-
dekan, ob der Gewählte bereit 
ist, das Amt zu übernehmen. 
Nimmt der Gewählte die Wahl 
an, informiert der Domdekan 
den Nuntius, der mit der Lan-
desregierung abklärt, ob Be-

denken allgemein-politischer 
Art gegen den Gewählten 
besteht. Die Bekanntgabe des 
Gewählten erfolgt zeitgleich in 
Rom und Rottenburg. Sollte der 
Gewählte noch keine Bischofs-
weihe empfangen haben, wird 
diese dann erfolgen.

Wie lange sich dieser Prozess 
vom Eintritt der Sedisvakanz 
bis zur Wahl und Weihe des 
neuen Bischofs hinzieht, lässt 
sich nicht im Voraus sagen. 
Beim letztmaligen Vorgang 
1999/2000 dauerte dies an die 
15 Monate.

Diözese Rottenburg-Stuttgart

Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel



Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“

Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina
Die Gottesdienstordnungen für 
den Weltgebetstag haben lange 
Entstehungsgeschichten. In 
Deutschland war diese mit der 
Veröffentlichung der Liturgie 
im September 2023 zunächst 
abgeschlossen.

Angesichts der dramatischen 
Ereignisse in Israel und Paläs-
tina hat das deutsche WGT-Ko-
mitee eine aktualisierte Version 
der Gottesdienstordnung erar-
beitet. Diese dient bundesweit 
als Grundlage für tausende von 
ökumenischen Gottesdiensten 
zum Weltgebetstag. „Ange-
sichts von Gewalt, Hass und 

Krieg in Israel und Palästina ist 
der Weltgebetstag mit seinem 
diesjährigen biblischen Motto 
aus dem Brief an die Gemein-
de in Ephesus ´… durch das 
Band des Friedens` so wichtig 
wie nie zuvor“. „Der Terror der 
Hamas jedoch und der Krieg 
in Gaza haben die Bereitschaft 
vieler Menschen in Deutschland 
weiter verringert, palästinensi-
sche Erfahrungen wahrzuneh-
men und gelten zu lassen. Die 
neuen Erläuterungen sollen 
dazu beitragen, die Worte der 
palästinensischen Christinnen 
trotz aller Spannungen hörbar 
zu machen.“

Die biblischen Texte 
der Gottesdienst-
ordnung, besonders 
Psalm 85 und Eph 
4,1–7 können in der 
aktuellen Situation 
tragen. Mit ihnen 
kann für Gerech-
tigkeit, Frieden 
und die weltweite 
Einhaltung der 
Menschenrechte 
gebetet werden. 



Die Geschichten der drei Frau-
en in der Gottesdienstordnung 
geben einen Einblick in Leben, 
Leiden und Hoffnungen in den 
besetzten Gebieten. Sie sind 
Hoffnungskeime, die deutlich 
machen, wie Menschen aus 
ihrem Glauben heraus Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu 
engagieren. Ihre Erzählungen 
sind eingebettet in Lieder und 
Texte, die den Wunsch nach 
Frieden und Gerechtigkeit und 
vor allem die Hoffnung darauf 
ausdrücken.

Am 1. März 2024 wollen Chris-
tinnen und Christen weltweit 
mit den Frauen des palästi-
nensischen Komitees beten, 
dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten 
Friedens getan wird.

Schließen auch 
Sie sich über 
Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg zusammen, um auf 
die Stimmen von Frauen aus 
Palästina und ihre Sehnsucht 
nach Frieden in der Region zu 
hören und sie zu teilen.

So kann der Weltgebetstag 
2024 in dieser bedrückenden 
Zeit dazu beitragen, dass – 
gehalten durch das Band des 
Friedens – Verständigung, 
Versöhnung und Frieden eine 
Chance bekommen, in Israel 
und Palästina, im Nahen Osten 
und auch bei uns in Deutsch-
land.

(2865 ZmL) Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee 
e. V.

Dieses Jahr begehen wir den  
Weltgebetstag in Lauffen am  
 
Freitag, den 
1. März 2024 um 19.00 Uhr  
 
im kath. Gemeindetreff St.  
Georg. Wir laden dazu alle  
recht herzlich ein!



Suchbild: Petrus weint
Petrus hat Jesus, seinen besten Freund, dreimal verleugnet. 
Jetzt weint er bitterlich. 

Zwischen dem Bild links und dem Bild rechts gibt  
es zehn Unterschiede. Findest du sie?

Kinderseite
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Jetzt Laurentius,  
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Impuls

Einfach mal anders

Lieber Gott,
wie wäre es mal

mit etwas Anderem
als Süßigkeiten-Fasten,

Alkohol-Fasten,
Medienfasten?

Wie wäre es mit
Urteils-Fasten?

Nicht bewerten,
nicht in „Schubladen“ denken!

Erwartungsvoll von Dir sich
überraschen lassen!

Still hören, was Du mir sagen willst!
Einfach nur … offen sein!

 
Martina Hack
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Gruppierungen

Kolpingfamilie Deißlingen

Im Dezember konnten wir einen 
sehr schönen Kolpinggedenk-
tag feiern. Dies gab uns Gele-
genheit langjährige verdiente 
Mitglieder zu ehren. So konnten 
Herbert Maier für bereits 60 
Jahre und Matthias Pilz, Cle-
mens Schmeh, Claudia Krusel-
burger, Christian Liebermann, 
Andreas Tomanek und Armin 
Schaumann für 25 Jahre mit 
einer Urkunde und einem klei-
nen Geschenk beglückwünscht 
werden. Unser Kassier Joachim 
Hengstler bekam für 40 Jahre 
Treue zu Kolping außeror-
dentlich einen symbolischen 
goldenen Euro überreicht. 
Bereits seit 70 Jahren gehört 
Felix Schuler zur Kolpingsfami-
lie, der leider nicht anwesend 
sein konnte, aber seine Urkun-

de und Präsent nachgereicht 
bekam. Olaf Halmosi, Christian 
Heim, Suanne Heim, Raphael 
Maier und Michael Neff sind 
auch bereits seit 25 Jahren Mit-
glied, konnten aber leider nicht 
am Kolpinggedenktag teilneh-
men.

Besonders freuten wir uns auch 
über die Aufnahme unseres 
neuen Mitglieds Karl-Josef Ar-
nold und heißen ihn in unserer 
Kolpingsfamilie willkommen.

Wir möchten uns hier auch 
nochmal bei allen Besuchern 
des Kijambu-Tages bedanken. 
Durch euer fleißiges Verspeisen 
der Linsen mit Spätzle konnten 
wir 500 € an die Tafel Rottweil 
spenden.
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Gruppierungen

Kirchenchor Lauffen

 
Am Vorabend des ersten Ad-
vents fand unsere Cäcilien-Fei-
er statt. Zunächst gestalteten 
wir die Vorabend-messe mu-
sikalisch mit, bei der wir auch 
dieses Jahr treue Chorsänge-
rinnen und Chorsänger ehren 
durften. Im Anschluss ver-
brachte die ganze Chorfamilie 

zusammen mit ihren Gästen bei 
einem gemeinsamen Abendes-
sen ein paar gemütliche Stun-
den in froher Runde.

Jetzt machen wir uns an die 
Vorbereitungen für das Oster-
fest. Auch das gemeinsame 
Chorkonzert im Oktober wirft 
seine Schatten voraus.

Ökumenischer Seniorenkreis

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder ein abwechslungs-
reiches Programm. Bereits 
im Januar hat Bürgermeister 
Ralf Ulbrich das vergangene 
Jahr Revue passieren lassen 

und auch 
unsere 
Senioren-
fasnacht 
hat schon 
stattgefun-
den. 

Der nächs-

te  ökum. Seniorennachmittag 
findet am Mittwoch, 13. März 
2024 mit dem Thema „Auf dem 
Weg nach Ostern“ im kath. Ge-
meindezentrum statt. 

Auf das „Leben im eigenen 
Heim“ im April, „Maiandacht 
in Betenbrunn“ im Mai, „Histo-
rische Puppenschau“ im Juni 
und unser „Sommerfest“ im Juli 
dürfen Sie sich ebenso freuen, 
wie auf weitere Unternehmun-
gen nach den Sommerferien.
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Team Osterbrunnen

Tafelladen-Kiste

Auch in diesem Jahr wird der 
Osterbrunnen in der Gupfen 
wieder geschmückt. 

Doch so ganz ohne Hilfe lässt 
sich das nicht 
bewerkstelligen. 
Deshalb unter-
stützt uns der 
Kindergarten „In 
der Au“ dieses 
Jahr dabei. Wir 
würden uns freu-
en, wenn uns die 
Kindergärten ab-
wechselnd helfen, 
den Osterbrun-
nen zu gestalten. 
Dazu werden wir 
jedes Jahr einen 

anderen Kindergarten anspre-
chen! Natürlich dürfen alle 
Kinder aus der Gemeinde für 
den Osterbrunnen basteln und 
den gebastelten Schmuck dann 

einfach eigenstän-
dig an den Oster-
brunnen hängen. 
Der Osterbrunnen 
wird am Diens-
tag, 26.03.2024 
aufgestellt und 
kann ab Mittwoch, 
27.03.2024 ge-
schmückt werden.

Schon jetzt bedan-
ken wir uns herz-
lich für jegliche 
Unterstützung!

Hilfe, die ankommt!

Januar bis April
7.–9. Januar 2024 und 4.–6. Februar 2024

3.–5. März 2024 und 7.–9. April 2024

Der Korb steht jeweils von Sonntag bis Dienstag nach dem Got-
tesdienst zum Füllen beim Schriftenstand in der Kirche St. Lauren-
tius.
Wenn jeder eine Kleinigkeit gibt, können wir für Bedürftige viel tun.

Herzlichen Dank!

Gruppierungen



Herzliche Einladung zur Fastensuppe 2024

Die Jugend von St. Laurentius lädt herzlich ein
zur Fastensuppe ins

Katholische Gemeindezentrum Deißlingen
am Sonntag, den 25.02.2024

im Anschluss an den Familiengottesdienst.

Die Spendengelder der Fas-
tensuppen-Aktion gehen auch 
dieses Jahr wieder ebenso wie 
die gesammelten Spenden 
anlässlich der weihnachtlichen 
Momente im Gemeindezentrum 
am 10.12.2023 an den Wohn-
bereich „Sternschnuppenban-
de“ in VS-Schwenningen.

Die „Sternschnuppenbande“ ist 
an die speziellen Bedürfnisse 
von körper- und mehrfach be-
hinderten Kindern und Jugend-
lichen im Alter von 6-27 Jahren 
angepasst. Die Bewohner ver-
bringen ihren Alltag in und als 
Teil der Sternschnuppenbande. 
Hierbei wird auf eine harmoni-
sche Gruppenzusammenset-
zung geachtet. Das Ziel ist es, 
den Kindern und Jugendlichen 

ein liebevolles „Zuhause“ zu 
ermöglichen und alles dafür zu 
tun, sie individuell zu fördern 
und gleichzeitig „Lieblingsmo-
mente“ zu schaffen, die Freude 
in den Alltag bringen. 

Deshalb möchten wir gerne 
wieder mit unserer Fastensup-
pen-Aktion den Wohnbereich 
Sternschnuppenbande unter-
stützen und hoffen auf Ihre 
Mithilfe beim Besuch unserer 
Fastensuppen-Aktion. 

St. Laurentius



Gruppierungen

Im Dezember 2023 trafen sich 
die Ausschussmitglieder und 
Pfr. Thome mit Peter König. Er 
besuchte im September/Okto-
ber 2023 den Arzt Milton Mo-
ronta und freute sich über den 
weiteren Ausbau seiner Praxis 
in Puerto Plata. 

Große Fortschritte gibt es auch 
in den tageweisen Besuchen 
von armen Gemeinden zur 
Gesundheitsversorgung. Ein 
Wohnviertel mit haitianischen 
Migrantinnen und Migranten 
wird nun regelmäßig betreut. 

Die Verbindung kam durch eine 
haitianische Psychologin über 
die Kirchengemeinde zustande. 
Über 200 Patienten sind dort 
inzwischen registriert. 

Die Gruppe um Peter König 
traf sich außerdem mit zwei 
Vertreterinnen der Deutschen 
Botschaft in Santo Domingo 
um sich über aktuelle Probleme 
und zukünftige Projektideen 
auszutauschen.

Mission – Entwicklung – Frieden
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Seelsorgeeinheit

Unter dem Motto „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazoni-
en und weltweit“ standen die 
Bewahrung der Schöpfung und 
der respektvolle Umgang mit 
Mensch und Natur im Fokus 
der Aktion Dreikönigssingen 
2024.

Auch in unserer Seelsorge-
einheit waren die Sternsinger 
unterwegs um Spenden zu 
sammeln. 

In Lauffen brachten 5 Sternsin-
ger-Gruppen den Segen in die 
Häuser. 

Die Deißlinger Sternsinger-
Gruppe besuchte die Häuser, 
die sich zuvor für einen Besuch 
angemeldet hatten. Alle ande-
ren Haushalte erhielten ihr per-
sönliches Segenspaket direkt in 
den Briefkasten.

So kamen in Deißlingen
1.695,00 € und in Lauffen 
4.078,45 € an Spenden zusam-
men. Herzlichen Dank auch 
an alle, die direkt überwiesen 
haben!

Ein herzliches Vergelt´s Gott!



ausgegrenzt
ausgegrenzt

Aufgerieben
in den Rangeleien
um Anerkennung,
müde und erschöpft
auf der Strecke geblieben.

 
ausgegrenzt

An den Rand
gedrängt oder
gar abgeschoben,
allein gelassen
mit den Scherben
des Scheiterns.

 
ausgegrenzt

Auf sich selbst
und die eigene
Einsamkeit zurück
geworfen, erdrückt
von bodenloser
Enttäuschung.

 
ausgegrenzt

Ohne Zuwendung
und menschlicher Nähe,
nur noch Ohnmacht
der gebundenen Hände –
so bangt und bleibt
ER bei uns.

Paul Weismantel
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Herzlichen Dank an alle, die bei 
der Aktion „Weihnachtsbaum 
für alle“ mitgemacht und die 
Wunschbäume durch Bastelei-
en oder Wunschzettel wieder 
zu etwas ganz Besonderem 
gemacht haben.

Neben dem Baumschmuck 
werden wir auch wieder die 
Wunschzettel aufbewahren, 
verbunden mit der Hoffnung, 
dass viele der Wünsche in Er-
füllung gehen.

Unseren nächsten  
Familiengottesdienst 

feiern wir am
Sonntag, den 25.02.2024

um 10.15 Uhr.

Gruppierungen

Team Familiengottesdienst Deißlingen

Strickfrauen Deißlingen

Zuerst möchten wir uns noch-
mals für den erfolgreichen So-
ckenverkauf vor Weihnachten 
bedanken. Es war wieder ein 
tolles Ergebnis. 

Außerdem hatten wir noch 
einen Sonderauftrag Hexenso-
cken für eine Hexengruppe zu 
stricken. Kam beim letztjährigen 
Narrenbaumstellen zustande. 
Es war eine Herausforderung, 
aber wir konnten die Socken 

rechtzeitig vor der Fasnet am 
11.11. übergeben.

Bei Interesse schaut einfach 
vorbei, jeden Donnerstag ab  
14 Uhr im Gemeindezentrum.



Gruppierungen

Team Familiengottesdienst Lauffen

Wir freuen uns, den nächsten 
Familiengottesdienst am 3. März 
2024 um 10.15 Uhr mit Ihnen 
gemeinsam zu feiern.
Ein neues Jahr hat begonnen 
und wir wollen zukünftig im 
Anschluss an den Familiengot-
tesdienst ein gemeinsames Bei-

sammensein zum 
Austausch und 
einfach zur Geselligkeit ermög-
lichen. Wir laden hierzu herzlich 
alle Interessierten, ob jung, ob 
alt, in den Gemeindetreff St. 
Georg ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kath. Erwachsenenbildung Deißlingen

Fastenwoche
Entschlacken – sich frei ma-
chen – loslassen
Seinen Körper mal wieder 
richtig entschlacken, aber auch 
für Allergiker einmal wieder 
alle schädlichen Allergene 
ausscheiden, um für die kom-
mende Saison wieder mehr 
Wohlbefinden zu erhalten. Die 
entspannende Stimmung in der 

Gruppe beeindruckt. Neulinge 
sind stets willkommen! 

Wichtig: besuchen Sie den Info-
Abend am Mo., 19. Februar 
2024 um 19:30 Uhr! 

Referentin: Irma Schwellinger, 
Fastenpädagogin.
Termin: 22.-28. Februar, jeweils 
um 19:00 Uhr
Ort: Kath. Gemeindezentrum 
Kosten: 35,00 € pro Person

Eine Voranmeldung bis zum 
Freitag, 16.02.2024 im Pfarramt 
Deißlingen, Tel. 9309-0, ist sehr 
wichtig, da bei zu geringer Teil-
nehmerzahl der Kurs entfällt!



Gruppierungen

Blume und Kohl

Am 30. Mai 2024 feiern wir das 
Hochfest Fronleichnam und 
auch dieses Jahr werden wir 
wieder den Blumenteppich und 
den Prozessionsweg gestalten.

Zu Erntedank richten wir dann 
erneut Gott zur Ehre den Ernte-

dankaltar aus und möchten so 
Danke sagen für die Gaben des 
letzten Jahres.

Und sicher findet sich auch 
sonst noch eine Gelegenheit, 
uns ins (nicht nur kirchliche) 
Gemeindeleben einzubringen.

Kinderkirche Deißlingen

Am 24.03. 2024 laden wir  alle 
Kinder zwischen 3 und 10 
Jahren wieder herzlich zur 
Kinderkirche ein. Wir beginnen 
mit den Kindern um 10.00 Uhr 
im Gemeindezentrum (Ju-
gendraum/bitte Seiteneingang 
benutzen!) und gehen nach 
ca. 45 min. gemeinsam  in die 
Kirche zur Eucharistiefeier. Die 
Kinder dürfen auch gerne in die 

Kinderkirche begleitet werden, 
wenn sie sich noch nicht trauen 
alleine da zu bleiben. Unsere 
nächste Kinderkirche findet 
dann wieder am 05.05.2024 
statt!
Wir freuen uns auf euch! 

Mareike Schaumann und 
Anna-Christin Irion



Gruppierungen

Kirchenchor Deißlingen

Die Vorbereitungen für Weih-
nachten sind abgeschlossen, 
da geht es auch schon weiter 
mit der Fasnet. Beim Jubiläum 
der Narrenzunft Deißlingen 
konnte der Kirchenchor ein 
weiteres Mal mit dem MVD 
einen Gottesdienst gestalten. 
Viel Sangeskraft ist nötig, um 
mit den Blasinstrumenten zu 
konkurrieren und ein gemeinsa-
mes, ausgewogenes Musiker-
lebnis zu Gehör zu bringen. So 
am So. den 14.01.2024 bei der 
„Messe für die Narren“. Manch 
einer fand sich in einem Kon-
zert wieder.
Auch am Fasnetsmontag 

geht’s wieder zum „Rumziehen“ 
durchs Ort. Seit 1987 verkleidet 
sich der Kirchenchor am Rosen-
montagabend und unterhält mit 
Witzigem und frechen Liedern 
die närrischen Besucher. Ob 
als Bananen, Frösche, Hexen, 
Bienen oder gar 
als Königinnen-
staat, Afrikaner, 
Stewardessen, 
Sterntaler, Spa-
nier oder Urlau-
ber. 

Was wird’s wohl 
dieses Jahr 
werden?Fo
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Minis und KJD

Auch 2023 haben wir wieder 
den Weihnachtsbaum im Altar-
raum geschmückt …

Im Rahmen unserer Weih-
nachtsfeier konnten wir unseren 
obersten Ober-Mini Randolph 
Walz für 20 Jahre Ministranten-
dienst ehren …
Sternsinger-Aktion, Bewirtung 
im Zentrum an der Fasnet … 
Es war wieder viel geboten.
Als nächstes laden wir herzlich 
zu unserer Fastensuppen-Ak-
tion am 25.02.2024 nach dem 
Familiengottesdienst ein. 



Gruppierungen

Erlebnistanz Deißlingen

Du tanzt gern in einer fröhlichen 
Gruppe? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Wir bieten viele 
schwungvolle Tänze mit ab-
wechslungsreicher Musik. Seit 
2012 tanzen wir montags im 
katholischen Gemeindezentrum 
in Deißlingen. 

In einem Schnupperkurs kannst 
du unsere Art des Tanzens ken-
nenlernen: 

am 04., 11. und 18.03.2024,  
18.00–19.30 Uhr  
3x für 10,- Euro

Tanzen erfreut,  
vertreibt den Verdruss 

Tanzen versöhnt  
den Kopf mit dem Fuß.

Wer tanzt gesundet  
und bleibt länger fit,

komm und tanze im Kreis  
mit uns mit.

Auf viele Teilnehmer freut sich
Tanzleiterin Irina Fritz
07420 3692, irinafritz@web.de

Es ist kein Partner notwendig.

Tanzen heißt, sich zur Musik zu bewegen,  
ohne jemandem auf die Füße zu treten.  

Das ist so ziemlich dasselbe wie das Leben.
Robert Brault



 So. 11.02.2024 09:00 Uhr D Eucharistiefeier  
    L Eucharistiefeier - Messe für die Narren   
      und dem Musikverein Lauffen 

Mi.  14.02.2024 18:00 Uhr L Aschermittwoch mit Aschekreuz 
   19:15 Uhr D Aschermittwoch mit Aschekreuz 

So. 18.02.2024 09:00 Uhr D Eucharistiefeier - 1. Fastensonntag 
   10:15 Uhr L Eucharistiefeier - 1. Fastensonntag 

So. 25.02.2024 09:00 Uhr L Eucharistiefeier - 2. Fastensonntag 
   10:15 Uhr D Eucharistiefeier - 2. Fastensonntag mit   
      Familiengottesdienst 

Fr. 01.03.2024 19:00 Uhr L ökum. Weltgebetstag aller Konfessionen  

Sa  02.03.2024 18:00 Uhr D Eucharistiefeier, anschl. Herz-Mariä-Gebetsabend 

So. 03.03.2024 09:00 Uhr D Eucharistiefeier - 3. Fastensonntag 
   10:15 Uhr L Eucharistiefeier - 3. Fastensonntag mit   
     Familiengottesdienst 

So. 10.03.2024 09:00 Uhr L Eucharistiefeier - 4. Fastensonntag 
   10:15 Uhr D Eucharistiefeier - 4. Fastensonntag 

So. 17.03.2024 09:00 Uhr D Eucharistiefeier - 5. Fastensonntag mit Bußfeier 
   10:15 Uhr L Eucharistiefeier - 5. Fastensonntag mit Bußfeier   
     und Kinderkirche, mitgestaltet von   
     musicam amantes 

Fr. 22.03.2024   ökum. Jugendkreuzweg in der Pauluskirche  

So. 24.03.2024 09:00 Uhr L Eucharistiefeier zu Palmsonntag mit den Erziehe-  
     rinnen und Kindern vom Kindergarten St. Josef 
   10:15 Uhr D Eucharistiefeier zu Palmsonntag mit Kinderkirche 

Do. 28.03.2024 18:00 Uhr L Eucharistiefeier zu Gründonnerstag mitgestaltet   
     vom Kirchenchor, anschl. stille Anbetung 
   19:15 Uhr D Eucharistiefeier zu Gründonnerstag m. kleiner   
     Gesangsgruppe (Taizé)  
   20:00 Uhr D Anbetung in der Nacht bis 24:00 Uhr   
      mit der Kolpingfamilie Deißlingen 
   21:00 Uhr L Anbetung mit der Kolpingfamilie Lauffen 

Seelsorgeeinheit



Fr. 29.03.2024 10:30 Uhr L Kinderkreuzweg für die Familien der Seelsorge-  
     einheit im Pfarrgarten Lauffen 
   15:00 Uhr D Karfreitagsliturgie für die Seelsorgeeinheit 

Sa. 30.03.2024 19:00 Uhr L Karsamstag - Osternacht mit Kirchenchor 
   21:00 Uhr D Karsamstag - Osternacht 

So. 31.03.2024 09:00 Uhr L Ostersonntag - Hochfest mit Kirchenchor 
   10:15 Uhr D Ostersonntag - Hochfest mit Kirchenchor 

Mo. 01.04.2024 10:15 Uhr L Ostermontag für die Seelsorgeeinheit 

Sa. 06.04.2024 19:00 Uhr L Eucharistiefeier - Vorbendmesse 

So. 07.04.2024 10:15 Uhr D Eucharistiefeier - Erstkommunion 
   18:00 Uhr D Dankandacht zur Erstkommunion 

Sa. 13.04.2024 19:00 Uhr D Eucharistiefeier - Vorabendmesse 

So. 14.04.2024 10:15 Uhr L Eucharistiefeier - Erstkommunion 
   18:00 Uhr L Dankandacht zur Erstkommunion 
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Regelmäßige Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit: 
(die aktuellen Uhrzeiten finden Sie auch immer im Deißlinger Anzeiger  
und auf der Homepage)

Dienstag: 9.30 Uhr St. Laurentius, Deißlingen. 
Mittwoch: 19.00 Uhr St. Georg, Lauffen.
Freitag: 18.30 Uhr St. Georg, Lauffen: poln. Eucharistiefeier.
Freitag: 19.00 Uhr St. Laurentius, Deißlingen. 
Sonntag: 9.00 Uhr Eucharistiefeier im Wechsel 
 10.15 Uhr St. Laurentius, Deißlingen und St. Georg, Lauffen. 

Beichte nach persönlicher Vereinbarung mit Pfarrer Felix Thome

Kontaktdaten und Impressum:
Seelsorgeeinheit Deißlingen ‒ Lauffen

St. Laurentius Deißlingen
Pfarramt: Anna-Christin Irion
Pfarrgasse 11, 78652 Deißlingen
Tel: (07420) 93 09-0
KathPfarramt.Deisslingen@drs.de
Öffnungszeiten: Di bis Fr 10-12 Uhr
Gewählte KGR-Vorsitzende:  
Carolin Bodmer
 
Pfarrer
Dr. Felix Thome
Pfarrgasse 11, 78652 Deißlingen
Tel: (07420) 91 09 72
Felix.Thome@drs.de
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